
 

 

 
 

 

 

 

EINLADUNG 

zum Symposium Mobile Rehabilitation 2026 

Perspektiven der mobilen Rehabilitation unter veränderten 
Rahmenbedingungen 

Freitag, 19. Juni 2026, 10.00 – 16.00 Uhr 

Intercity Hotel Berlin-Hauptbahnhof 
Katharina-Paulus-Str. 5, 10557 Berlin 

Fakt ist: Bei schweren Beeinträchtigungen, Multimorbidität und Pflegebedürftigkeit der Rehabili-
tand*innen bietet eine mobile Rehabilitation oft die besten Chancen, individuelle Teilhabeziele zu 
erreichen. Insbesondere für hochbetagte Menschen ist eine Rehabilitation zu Hause oftmals die einzig 
mögliche bzw. akzeptierte Rehabilitationsform, da sie das vertraute persönliche Umfeld als Trainingsort 
nutzt und An- und Zugehörige bzw. Pflegende einbezieht. Mobile Rehabilitation schließt eine 
Versorgungslücke und ist ein notwendiger Versorgungsbaustein, darin sind sich Expert*innen, Politik 
und rehabilitationsbedürftige Menschen einig. 

Beim Symposium werden Perspektiven für den Ausbau von mobilen Reha-Angeboten unter 
veränderten Rahmenbedingungen thematisiert, u.a.: 

• neue Rahmenempfehlungen Vorsorge und Rehabilitation (RE-REHA) 

• Hemmnisse und Förderfaktoren für den Ausbau mobiler Rehabilitation 

• Bedeutung der MoGeRe für die Weiterentwicklung der Pflegeversicherung 

• Praxiserfahrungen bei Neugründungen von mobilen Rehabilitationsdiensten 

• Mobile Rehabilitation für ältere Menschen in Österreich 

Zusammen mit der Deutschen Vereinigung für Rehabilitation (DVfR) und der Diakonie Deutschland 

richtet die BAG Mobile Rehabilitation das MoRe-Symposium 2026 aus. 

 
Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen MoRe-Symposium in Berlin ein.  

Dr. med. Rudolf Siegert 
Vorsitzender der BAG MoRe e.V. 

  



Programm 

10.00 Uhr  Anmeldung 

10:30 Eröffnung und Einführung 
 Dr. med. Rudolf Siegert, Vorsitzender der BAG MoRe 

10:45 Entwicklung der Mobilen Geriatrischen Rehabilitation fünf Jahre nach Inkrafttreten der 
Gemeinsamen Empfehlungen  
Dr. PH Matthias Meinck, Stv. Leiter des Kompetenz-Centrum Geriatrie (KCG), Hamburg 

11:10 Mobile geriatrische Rehabilitation – Hemmnisse einer Angebotsausweitung  
Lea Groß, Gerontologin M.A., Ergotherapeutin, Diepholz 

11:30 Was bedeuten die Rahmenempfehlungen Vorsorge und Rehabilitation (RE-REHA) für 
die mobile Rehabilitation? 
Dr. med. Rudolf Siegert, Vorsitzender der BAG MoRe 

 Diskussion 

12:00 Uhr  MITTAGSPAUSE  

13:00 Rehabilitation und Prävention im Zukunftspakt Pflege und in der Pflegereform 
Marcus Dräger, Leiter des Referats „Begriff der Pflegebedürftigkeit, Begutachtungsverfahren, 
Qualitätssicherung, pflegerische Versorgung“ im Bundesministerium für Gesundheit 

13:25 Mobile geriatrische Rehabilitation – der bayerische Weg 
Stefan Matzelsberger, Fachreferent für Geriatrie, Bayerisches Staatsministerium für 
Gesundheit, Pflege und Prävention 

13:45 Mobile Remobilisation in Österreich (MobiRem)- Ein Blick ins Nachbarland 

Dr. Patricia Walentiny, Departmentleiterin Akutgeriatrie und Remobilisation, Elisabethinen-

Krankenhaus Klagenfurt 

 Diskussion 

14:30 Uhr  KAFFEEPAUSE  

14:45 Mobile Rehabilitation schließt Versorgungslücken - neue Einrichtungen berichten 
Podiumsdiskussion u.a. mit: 
Michael Lehmann, Geschäftsführer, Contilia Therapie und Reha GmbH, Essen  
Kathrin Hoyer, Koordinatorin, „Reha zu Hause“, Geriatrische Rehaklinik des 
Kreiskrankenhauses St. Ingbert GmbH 

 Moderation: Dr. Patrick Poigk, Vorstand BAG MoRe 

15:30 Abschlussdiskussion  

15:50 Schlusswort und Ausblick 
 Dr. med. Rudolf Siegert, BAG MoRe 

16.00  Ende der Tagung  
_______________________________ 

  



Die Veranstaltung wird unterstützt von: 

 

 
Software für Netzwerke im Gesundheitswesen 

 
----------------------------------------------------------------------- 

Organisatorische Hinweise 

Veranstalter: BAG Mobile Rehabilitation e.V.,  
 Kontakt: info@bag-more.de, www.bag-more.de  

in Kooperation mit: Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e.V. (DVfR) und Diakonie Deutschland  

Tagungsleitung: Dr. med. Rudolf Siegert, Dr. med. Martin Warnach 

Anmeldung: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular. 

Tagungsgebühr: 120,- EURO pro Person, darin enthalten sind Getränke und Pausenverpflegung. 

Die Rechnung wird Ihnen zugesandt. 

Rücktritt von der Veranstaltung: 
 Die Stornierung der Anmeldung ist beim Veranstalter bis zum 10.04.2026 kostenfrei  
 möglich. Danach entstehen bei Rücktritt Kosten in Höhe von 60,00 €.  

Tagungsort: Intercity Hotel Berlin-Hauptbahnhof, Katharina-Paulus-Str. 5, 10557 Berlin  

Anreise: Das Tagungshotel erreichen Sie vom Berliner Hauptbahnhof in wenigen Minuten zu  
 Fuß (über Ausgang Washingtonplatz). 

Übernachtung: Im Intercity Hotel steht bis zum 20.05.2026 ein begrenztes Kontingent an Zimmern 
unter dem Stichwort „Mobile Reha“ zur Verfügung. Bitte buchen Sie bei Bedarf Ihr 
Zimmer per Telefon: +49 30 288755-0 oder per E-Mail: berlin-
hauptbahnhof@intercityhotel.com  

Zertifizierung: Für die Teilnahme an der Veranstaltung werden Fortbildungspunkte für Ärzte  
 beantragt (bitte Barcode mitbringen). 

Sollten Anpassungen des Programms erforderlich sein, finden Sie das aktualisierte Programm unter 
www.bag-more.de.  

Hinweis an die Mitglieder der BAG MoRe: 

Die Mitgliederwahlversammlung der BAG MoRe e.V. findet im Anschluss an das Symposium um 16:15 Uhr 
im Tagungshotel statt (geplant ist anschließend ein gemeinsames Abendessen).  
Die Mitglieder erhalten dazu eine Einladung und müssen sich zur Teilnahme gesondert anmelden. 


